
12.30 Uhr Schlussworte

 Heinz Fenrich
Oberbürgermeister der Stadt Karlsruhe 
Vorsitzender der Initiative „Magistrale für Europa“

 Christian Ude
Oberbürgermeister der Landeshauptstadt München
Präsident des Deutschen Städtetags

anschließend Pressegespräch 

13.00 Uhr Empfang mit Mittagsimbiss

Ende der Veranstaltung gegen 14.00 Uhr

Veranstaltungsort
Rathaus München, Marienplatz 8,
zu erreichen mit allen S-Bahnen (auch Airport-Linie)
und den U-Bahn-Linien 3, 6, Haltestelle Marienplatz

Konferenzsprachen
deutsch, französisch, italienisch (Simultanübersetzung)

Übernachtung
Buchungsservice, Tourismusamt München
(Formular liegt dem Programm bei)

Veranstaltungshinweis
Donnerstag, 19. April 2007, 19 Uhr
Verkehrsparlament der Süddeutschen Zeitung,
SV-Forum, Färbergraben 14,
Öffentliche Podiumsdiskussion zum gleichen Thema

10.00 Uhr Begrüßung und Einleitung

Christian Ude
Oberbürgermeister der Landeshauptstadt München
Präsident des Deutschen Städtetags

 Heinz Fenrich
Oberbürgermeister der Stadt Karlsruhe 
Vorsitzender der Initiative „Magistrale für Europa“

 Erwin Huber
Bayerischer Staatsminister für Wirtschaft, 
Infrastruktur, Verkehr und Technologie

10.30 Uhr Vorträge

Sachstand und Perspektiven für das
prioritäre TEN-Projekt 17 „Paris-Bratislava“

Prof. Dr. Péter Balázs
EU-Koordinator
TEN-Projekt 17 „Paris-Bratislava“

Sachstand und Perspektiven für das 
prioritäre TEN-Projekt 1 „Berlin-Palermo“

 Karel van Miert
EU-Koordinator
TEN-Projekt 1 „Berlin-Palermo“

11.30 Uhr Statements

 Karin Roth (angefragt)

Parlamentarische Staatssekretärin im 
Bundesministerium für Verkehr, 
Bau und Stadtentwicklung

Dr. Otto Wiesheu
Vorstand für Wirtschaft und Politik, 
Deutsche Bahn AG

 Dr. Wilfried Haslauer
Landeshauptmann-Stellvertreter des Landes Salzburg

 Prof. Elio Mosele (angefragt)

Präsident der Provinz Verona
Vorsitzender der Aktionsgemeinschaft Brennerbahn

Fabienne Keller
Oberbürgermeisterin der Stadt Straßburg 
Präsidentin der Association TGV EST Européen

Programm

Kontakt: Initiative „Magistrale für Europa“,
Stadt Karlsruhe, Koordinierungsstelle für europäische und regionale Beziehungen
Rathaus, Marktplatz, D-76124 Karlsruhe
Fon: +49 (0) 721 133 18 71
Fax: +49 (0) 721 133 18 79  ·  E-Mail: euregka@karlsruhe.de
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Europa wächst zusammen!
Prioritäten für den Ausbau der 
TEN-Bahnprojekte in Süddeutschland

     Hauptversammlung, Initiative „Magistrale für Europa“ 

Freitag, 20. April 2007, 10 Uhr – 14 Uhr
Neues Rathaus, Marienplatz 8, Großer Sitzungssaal
Landeshauptstadt München

Für die weitere wirtschaftliche und soziale Entwicklung aller Städte und Regionen in Europa ist eine 

leistungsfähige Verkehrsinfrastruktur wichtiger denn je. Das europäische Parlament und der Rat haben im 

Jahr 2004 neue Leitlinien für den Aufbau eines transeuropäischen Verkehrsnetzes (TEN-V) beschlossen. 

Vorrangig wurden dabei vor allem transeuropäische Eisenbahnachsen identifiziert. Ziel ist, die nationalen 

Eisenbahnnetze zu einer leistungsfähigen Infrastruktur zu verknüpfen und damit einen leistungsfähigen und 

umweltfreundlichen Hochgeschwindigkeits-Bahnverkehr für Bürger und Waren in Europa zu schaffen.

Zur Verwirklichung dieses Ziels sind hohe Investitionen insbesondere auf nationaler Ebene erforderlich. 

Die Europäische Union hält den Ausbau der Eisenbahnachsen TEN Nr. 17 „Paris–Bratislava“ und Nr. 1 

„Berlin–Palermo“ für besonders vordringlich und hat deswegen hierfür die Koordinatoren Prof. Dr. Péter Balázs

und Karel van Miert ernannt. Aufgabe der Koordinatoren ist, den Dialog zwischen den Entscheidungsträgern

zu erleichtern, um eine bessere zeitliche Abstimmung der Arbeiten und der Finanzierung herzustellen. 

In München kreuzen sich die beiden vorrangigen TEN-Projekte „Berlin–Palermo“ und „Paris–Bratislava“.

Beide Projekte bedienen wichtige, Ost–West, bzw. Nord–Süd verlaufende europäische Wirtschaftskorridore. 

Es ist daher naheliegend, sich in München auch mit der Vernetzung dieser Bahnstrecken zu befassen. 

Die in der Initiative „Magistrale für Europa“ zusammengeschlossenen Städte, Verbände und Kammern 

engagieren sich seit langem für den durchgängigen und raschen Ausbau des TEN-Projektes Nr. 17 

„Paris–Bratislava“. Gleiches gilt für die Strecke „Berlin–Palermo“. Hier unterstützen vor allem die in der 

Aktionsgemeinschaft Brennerbahn zusammengeschlossenen Regionen, Länder und Handelskammern die 

Anstrengungen zum Ausbau der alpenquerenden Verbindung „München–Verona“.

Die Hauptversammlung bietet politischen Entscheidungsträgern aller Ebenen und Fachleuten aus dem 

In- und Ausland Gelegenheit, sich aus erster Hand über die Vorteile eines raschen und durchgehenden 

Ausbaus beider Projekte und den gegenwärtigen Sachstand vor Ort zu informieren.

Veranstalter: 

Initiative „Magistrale für Europa“, 

Landeshauptstadt München unter Mitwirkung des 

Bayerischen Staatsministeriums für Wirtschaft, Infrastruktur, Verkehr und Technologie und der 

Europäischen Kommission.


